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Das Ausstellungsprojekt „Unendlich still…“ will durch die Verbindung einer historisch 
gewachsenen Friedhofskultur mit zeitgenössischer Kunst neue Einblicke in das 
Thema Tod und Friedhof ermöglichen und einen Diskurs anregen. Es möchte den 
Friedhof als Ort der Auseinandersetzung mit dem Sterben wieder stärker ins  
Bewusstsein rücken und ihn mit künstlerischen Sichtweisen neu beleben. Die Inter-
ventionen greifen vielfältige historische Motive auf und spielen mit ganz unter-
schiedlichen Materialien, Ausformungen und sinnlichen Ausdrucksweisen.

Kann die Ausstellung zeigen, wie Kunst eine Friedhofsanlage zu einem lebendigen 
Denk- und Experimentierraum erweitern kann? Wie sind Kunst – als Gestaltung  
der Gegenwart – und Friedhof zusammenzubringen? Für wen soll die Kunst auf dem 
Friedhof sein? Und welche Kunst? Kunst, verstanden als Form experimenteller 
Freiheit? Kunst, die den Friedhof vom Erinnerungs- zum Erfahrungsraum öffnet? 
Kunst, die zum Nachdenken über das Leben und den Tod ermutigt? Kunst, die  
im Innersten berührt, die schmerzt, die Hoffnung gibt - und die auf eine meditative 
Heiterkeit nicht verzichtet? 

10.00 Uhr 	� Ankommen bei Kaffee – am „Steinschreiberhaus“  
im Johannisfriedhof

10.30 Uhr 	� Begrüßung und Einführung: KR Helmut Braun M.A.,  
Pfarrer Daniel Szemerédy, Pfarrer Ulrich Willmer

10.45 Uhr 	� „Hier ruhen meine Vorfahren...“ – Die Sicht eines  
Nürnbergers auf den Johannisfriedhof:  
Christof Hechtel, Gottesdienstinstitut Nürnberg 

11.00 Uhr 	� Begehung des Friedhofs, Wahrnehmung der Interventionen,  
mit den Künstler*innen: Ursula Achternkamp, Hubertus Hess,  
Angelika Huber, Ursula Kreutz, Birgit Ramsauer, Pirko Julia Schröder,  
Matthias Ströckel und Susanne Stiegeler.

12.30 Uhr 	� Mittag im Gemeindehaus von St. Johannis, Palmplatz 13

14.00 Uhr 	� Einführung in das Gesamtprojekt: KR Helmut Braun M.A.

14.15 Uhr 	� Erfahrungen aller 6 Orte (mit eingeladenen Vertretern)

15.15 Uhr 	� Kaffee

15.30 Uhr 	 Podiumsdiskussion

16.30 Uhr 	� „Vision“: Dr. h.c. Andreas Mertin,  
Publizist, Kurator und Medienpädagoge

17.00 Uhr 	 Ende der Tagung 

		�  Die gesamte Tagung wird durch percussionistische Akzente von  
Yogo Pausch begleitet. Im Anschluß an die Tagung ist ein Konzert in 
der Friedenskirche vorgesehen.

17.30 Uhr	� Konzert Yogo Pausch mit Hilde Pohl, in der Friedenskirche, Palmplatz 11



Veranstalter 
Evangelisch-Lutherische Kirche  
in Bayern, Kunstreferat im  
Landeskirchenamt München 
Katharina-von-Bora-Str. 7-13
80333 München
KR Helmut Braun M.A. 
Regionaler Kunstbeauftragter  
für den Kirchenkreis Nürnberg
Pfarrer Daniel Szemerédy

Veranstaltungsort 
St. Johannisfriedhof
Am Johannisfriedhof 32 
90419 Nürnberg

Anmeldung 
Ihre verbindliche Anmeldung nimmt  
Frau Petra Bebensee-Braun gerne 
entgegen. Bitte senden Sie hierzu bis 
zum 1. September 2022 Ihre Antwort  
an: lkkr@elkb.de 

Kosten 
Der Tagungsbeitrag inkl. Verpflegung 
beträgt 12,00 €, zahlbar vor Ort

Verein Ausstellungshaus für christliche Kunst e.V.


